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Dankeschön 
Das Familien- und Beratungszentrum Rauschenberg sagt von 
Herzen Danke! Ohne die großzügige Unterstützung und das tat-
kräftige Engagement so vieler Menschen wären unsere Angebote 
für Kinder, Familien und alle Bürgerinnen und Bürger so nicht 
möglich.
Hier ein paar Beispiele für tolle Unterstützungen:

Vielen Dank an
• �Familie Wiener für ein tolles Fahrrad, was 

einem Jungen große Freude bereitet
• �Frau Nowatzki für die Babyhängematte, die 

nun für die Kleinsten im Milchcafé zum Ein-
satz kommt

•� �den Kultur- und Verschönerungsverein e.V. 
Rauschenberg für das tolle Klettergerüst, das 
die Kinder in der Krabbelgruppe begeistert

• �Carmen und Holly Lawrenz für das schöne 
Zelt für die Krabbelgruppe

• �Laura und Patrick Heinen für den wunderba-
ren Spieltisch, das Kinderbett und die vielen 
Spielsachen

• �Monika Winkel für den Plotter, mit dem wir 
künftig kreative Tischdekorationen für unser 
Scheunencafé gestalten können

• �alle Kuchenbäckerinnen und -bäcker für die 
vielen köstlichen Kuchen und Torten für das 
Scheunencafé

• �das Helferteam des Scheunencafés, das mit 
großem Einsatz Berge von Geschirr eindeckt 
und wieder spült, aufräumt, am Buffet bedient 
und mit viel Freude immer zuverlässig am 
Start ist

• �Barbara Muckelmann für die Organisation 
des Scheunencafés und die Erstellung der kre-
ativen Flyer und Fotocollagen

• �Frau Inge Pschedota für die erfrischenden 
Wasserspenden für das Scheunencafé

• �die Kaffeerösterei The Coffee and Tea Com-
pany GmbH in Rauschenberg für den aroma-
tischen Kaffee für das Scheunencafé

• �Bärbel Peter für den Kuchengenuss für das 
Trostcafé

• �Jasmin Worseg für die Kaffeemaschine für 
das Trostcafé

• �Julia Lincke und Katharina Feßmann für die 
Begleitung der Krabbelgruppe

• �Brigitte Laucht für das schöne Tassenservice 
aus ihrer Aussteuer, was bei dem Trostcafé zu neuen Ehren 
kommt

• �Carolina Wiener und Julia Lincke für die zeitintensive Durch-
führung des Deutschkurses

• �Eva Köhler für die Organisation und Durchführung der belieb-
ten interkulturellen Kochabende 

• �Antonia und Hanna Köhler für die wunderbaren Spielsachen 
– die Spielküche ist der Favorit vieler kleiner Köche in der Krab-
belgruppe

• �Alexandra Schauß für das Trainieren und Motivieren der Kin-
der für den Bambinilauf von LDT e.V.

• �Helga Schein für die berühmte und so leckere Rauschenberger 
Weihnachtsbäckerei

All diese Beiträge sind Ausdruck eines starken Miteinanders. Sie 
machen es möglich, dass wir in Rauschenberg Angebote schaffen, 
die Menschen jeden Alters verbinden, Freude schenken und Ge-
meinschaft fördern.
Wir sind dankbar für so viel Motivation, Zuverlässigkeit und Herz-
lichkeit. Gemeinsam gestalten wir ein Familienzentrum, das lebt 
– durch und für die Menschen vor Ort.
Wenn auch Sie sich engagieren möchten, nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf, wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße aus dem Familien- und Beratungszentrum
Ihre Simone Berwanger und Lisa Schlothane

Novembertreffen „Lese-Lust “-
Rauschenberg am 12.11.  

um 18:00 Uhr 
Frauen in der Wissenschaft lautet das 
Novemberthema bei den Bücherwür-
mern in unserer Bücherei am Markt 2.
Sowohl in der Belletristik als auch im Sachbuchbereich werden wir 
sicherlich fündig, um uns an starke Persönlichkeiten, die Mut ma-
chen, zu erinnern.
Bücher dienen auch als Stimmungsaufheller in dieser Jahreszeit. 
Lesen verbindet – also kommt vorbei!

Ulrike Haßlinger
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 8.11.2025 Ausgabe Nr. 45

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Zur nächsten öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rauschenberg am 

Montag, 10. November 2025, 20:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Albshausen

wird hiermit eingeladen. 
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Niederschrift vom 15.09.2025
3.	 Mitteilungen des Magistrates
4.	 Beantwortung von Anfragen
5.	 Antrag der Fraktion GRÜNE vom 24.10.2025  

betr. Geschwindigkeitsbegrenzung B3, Ortslage Josbach
6.	 Antrag der Fraktion GRÜNE vom 24.10.2025  

betr. Förderprogramm Mini-/Balkon-Solaranlagen
7.	 Antrag der Fraktion GRÜNE vom 24.10.2025  

betr. Zukunftspaket für die hessischen Kommunen
8.	� Interkommunales Klimamanagement 

Hier: Fortführung IKZ 
9.	 Klimaanpassungskonzept der Stadt Rauschenberg
10.	� Antrag auf Aufstellung der 1. Änderung der Bebauungspläne 

Hier: „Am weißen Grund“ (Schwabendorf) und „Galgenberg 
II“ (Kernstadt)

11.	 Antrag der CDU-Fraktion vom 15.06.2025  
betr. Ausweiten des Parkverbotes in den Straßen: Auf der 
Neustadt, Jahnstraße und Am Schwitzenberg

12.	 Kommunale Wärmeplanung der Stadt Rauschenberg
13.	 Neubau Feuerwehrhaus Schwabendorf – Begleitung der Aus-

schreibung der Planungsleistungen
14.	 Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg; Stadtteil Josbach 

43. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 4 „Am Herrscheid“

15.	� Planung einer Radwegeverbindung von Albshausen nach 
Josbach 
Hier: 1. Nachtragsangebot

16.	 Veräußerung eines Grundstückes; Gemarkung Bracht, Am 
Bahndamm

17.	� 1. Nachtragshaushalt 2025; Einbringung und 1. Lesung 
17.1 Nachtragshaushaltssatzung 2025 
17.2 Nachtragshaushalt 2025 – Investitionsprogramm

18.	 Hebesatzsatzung 2026
Rauschenberg, den 30.10.2025

Norbert Ruhl
Stadtverordnetenvorsteher

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Ernsthausen
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Ernsthausen 
am

Donnerstag, 20. November 2025 um 19.30 Uhr
im Storchennest Ernsthausen

werden Sie hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Protokoll der letzten Sitzung
3) Aktuelles / Mitteilungen
4) �Kommunalwahlen am 15. März 2026 

hier: Aufstellung Gemeinschaftsliste für Ortsbeirat Ernsthausen
5) Absprache Vereinstermine 2026
6) Verschiedenes
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie immer herzlich 
willkommen. 
Ernsthausen, 2. November 2025

Norbert Dönges
Ortsvorsteher

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen  
ist anzeigepflichtig

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Verbren-
nen von pflanzlichen Abfällen anzeigungspflichtig ist gemäß der 
Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen au-
ßerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen vom 17.03.1975 (GVBI. 1 
S 48).
Dort inbegriffen sind landwirtschaftliche und gärtnerische Abfäl-
le, verbrennen von Stroh und forstlichen Abfällen.
Die Anzeige ist mindestens drei Werktage vor dem Termin des 
Verbrennens bei der Stadt Rauschenberg über den Online-Ser-
vice oder direkt im Rathaus einzureichen. Das Formular ist 
im PDF-Format auf der Homepage der Stadt Rauschenberg  
(www.rauschenberg.de) oder im Rathaus erhältlich.
Die zentrale Feuerwehrleitstelle in Marburg, die Polizeistation 
Stadtallendorf und die Feuerwehr der Stadt Rauschenberg werden 
von uns über ein angezeigtes Verbrennen unterrichtet. 
Zuwiderhandeln stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Die Kosten 
für unnötige Einsätze der Feuerwehr aufgrund nicht angezeigtem 
Verbrennen werden in Rechnung gestellt und können im vierstel-
ligen Bereich liegen.

Ordnungsamt der Stadt Rauschenberg

 
Gemeinsam die digitale Welt sicher mit Smart-

phone oder Tablet entdecken! Kostenlose  
Einzelberatung für Rauschenberger Seniorinnen 

und Senioren
Sie möchten sicherer 
werden im Umgang mit 
digitalen Medien? Sie 
haben Fragen zur Be-
dienung Ihres Smart-
phones oder Tablets und 
den vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten?
Dann melden Sie sich 
einfach zur kostenlosen 
Einzelberatung durch 
unseren ehrenamtlichen 
Digitallotsen Michael 
Blauschies an und brin-
gen Sie Ihr Smartphone 
oder Tablet zur Sprech-
stunde mit. Für jede Beratung ist eine Stunde vorgesehen.
Die ersten Beratungssprechstunden finden am Samstag, 
22.11.2025, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Rauschenberger Fa-
milien- und Beratungszentrum, Schloßstraße 3, statt und werden 
dann regelmäßig alle vier Wochen samstags angeboten. Wenn Sie 
Interesse haben, melden Sie sich gerne telefonisch bei der Stadt-
verwaltung für eine Einzelberatung an.
Ansprechpartnerin: Frau Huth, Telefon: 06425-92390

Bild: LK Marburg-Biedenkopf

Neue erhöhte Förderung 
für Kesseltausch! 

70%bis zu

Förderung

Leguan Energiesysteme • Frauenbergstraße 22 • 35039 Marburg
Tel.: 06421 / 304 806 0 • www.leguan-energiesysteme.de

Pelletkessel
Scheitholzkessel

Hackschnitzelkessel
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Information November 2025 II 

Informationen und vorausgegangene Artikel der 
RN unter
solarwaerme-bracht.de
Der Arbeitskreis Solarwärme – Ralph Vogt

 

 

HELFER, NACH WIE VOR: BITTE MELDEN 
Bei Erscheinen dieses Artikels ist schon seit über zwei Wochen am Deckel gearbeitet 
worden. Jeder neue Helfer (m,w,d) ist willkommen und wird gebraucht. Wer bei den 
Arbeiten hilft, hilft der Gemeinschaft und als Wärmekunde auch sich selbst. Denn 
diese Arbeiten ersparen der Genossenschaft eine sehr große Summe.  

Wenn Sie es noch nicht getan haben, melden Sie sich durch:   

- mail an info@solarwaerme-bracht.de  
- Meldung bei einem Arbeitskreismitglied 

Zur Koordination ist eine Whatsapp-Gruppe eingerichtet. Oder sprechen Sie einfach 
ein Mitglied des Arbeitskreises an.  

 

 Informationen und vorausgegangene Artikel der RN unter 

 solarwaerme-bracht.de 

Der Arbeitskreis Solarwärme – Ralph Vogt 

 

DIE NAHWÄRME IST IN BRACHT-SÜD VERFÜGBAR UND 
ES FUNKTIONIERT TADELLOS
Wo die Nahwärme schon angeschlossen ist, kommt auch die Wär-
me an. Was die Versorgung betrifft, gibt es keinen Unterschied 
zur Heizung mit Öl. Aber sobald die alte Anlage aus dem Haus 
ist, verschwindet der üble Geruch und es gibt mehr Platz im Keller.
Für die Genossenschaft bitten wir Sie noch um Mithilfe:
Geben Sie uns bitte Bescheid, wenn bei Ihnen die Heizungs-
anlage an die Übergabestation angeschlossen wurde. Durch 
Mitteilung an ein Arbeitskreismitglied oder per E-Mail an  
info@solarwaerme.de. 
Diese Information gibt uns einen besseren Überblick und hilft 
uns, die Anlage angepasst zu steuern.

Alle Häuser in Bracht-Süd, also in den Straßen 
Birkenweg, Buchenweg, Auf der Höll, Riedweg, Zum Hirschberg, 
Auf dem Gerstenberg und Lohweg
können jetzt zeitnah angeschlossen werden, sofern die Hausüber-
gabestation schon installiert ist. Bitte beauftragen Sie also um-
gehend Ihren Heizungsbauer, in Ihrem Haus den Anschluss her-
zustellen. Die baldmögliche Wärmeabnahme trägt dazu bei, das 
Netz zu stabilisieren und für die Genossenschaft Einnahmen zu 
generieren. Im Sinne des Genossenschaftsgedankens tragen Sie 
durch den Umschluss dazu bei, dass unser Finanzierungskonzept 
stabil bleibt. Sie helfen also nicht nur der Genossenschaft, sondern 
letztendlich auch sich selbst.  

Das Rote Wasser wurde bereits überquert. Die Transportleitung wird 
noch mit einer Hülle umgeben, um sie vor Sonneneinstrahlung zu 
schützen. Durch die UV-Strahlen würde die Isolierung auf Dauer 
Schaden nehmen. 

Bracht-Richtung Schwabendorfer Straße. Der Graben ist ausgeho-
ben. Ziel bis Ende November: Auf der Höll anschließen und die Lei-
tung bis Anfang Albsgarten verlängern.

DIE BAUARBEITEN KOMMEN GUT VORAN
In dieser Woche können die Arbeiten voranschreiten. Stand Mon-
tag, 3. November sind die Gräben bis zur Höll auf der einen Seite 
und bis zur Brücke über das Rote Wasser ausgehoben. Die Roh-
re werden verlegt, geschweißt und isoliert, dann kann der Graben 
wieder verschlossen werden. Wenn das Wetter mitspielt, kann al-
les bis Ende des Monats soweit sein und Bracht-West und Bracht-
Nord angeschlossen werden. 

Bracht-Richtung Schönstadter Straße. Der Graben bis zur Brücke 
ist ebenfalls ausgehoben. Es fehlt noch die Unterquerung des Hain-
bachkanals. Hier hatte sich in der letzten Woche eine Verzögerung 
ergeben, aber es wurde auch eine schnelle Lösung gefunden.

 Individueller Innenausbau

Holztreppen und Geländer

Fenster in Holz, Alu 
Kunststoff

Rollläden

Haustüren in Holz, Alu 
und Kunststoff 

Schreinerei
Biedebach

Ralph Biedebach, Schreinermeister
Hofstatt 5 · 35260 Stadtallendorf-Erksdorf 
Tel. (0 64 28) 14 39 www.schreinerei-biedebach.de

Wohn- u. Büromöbel nach Maß

Verglasungen aller Art

Sonnen- und  
Insektenschutzsysteme

Reparaturservice

MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de

Apothekennotdienst
Samstag, 8.11.2025
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Sonntag, 9.11.2025
Rosen Apotheke, Marktstr. 1, 35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Montag, 10.11.2025
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760 
Dienstag, 11.11.2025
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 29, 35037 Marburg, Tel. 06421/66722
Mittwoch, 12.11.2025
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Donnerstag, 13.11.2025
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Freitag, 14.11.2025
Berg Apotheke, Kasseler Str. 71a, 35091 Cölbe, Tel. 06421/82400
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Der VdK Rauschenberg fährt zum 
Weihnachtsmarkt nach Hannover

Info und Anmeldung 
bis 30.11.2025 bei 

Anja Heimel
Tel. 0173 34 01 556

Wann: Samstag, den 13.12.2025
Abfahrt: 8.30 Uhr

Rückkehr: ca. 21.30 Uhr
Die Fahrt für Vereinsmitglieder und Freunde wird 

von der Firma Schein angeboten.

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl	 · Fachwerksanierung	
· Dachsanierung	 · Fassadenbekleidung	
· Dacheindeckung	· Carport		
· Holzrahmenbau	 · u.v.m.

U 13 startet mit Sieg und Niederlage
Für die neue ASV-Volleyballmannschaft in der Altersklasse weib-
liche Jugend F waren die ersten richtigen Punktspiele in heimi-
scher Halle eine wichtige Standortbestimmung. Auf Grund der 
großen Streuung der gemeldeten Mannschaften aus ganz Hessen 
(von Wald-Michelbach bis Hartenrod und Rotenburg) gab es nur 
ein kleines Turnier mit drei Teams aus dem heimischen Raum.
Dem Vorhaben mit zwei Mannschaften anzutreten, kam die Absa-
ge einer Spielerin zuvor, sodass die Gastgeberinnen lediglich mit 
einer Mannschaft an den Start gehen konnten. Dafür waren die 
Gäste aus Hartenrod mit zwei Teams angereist. So wurde, wie bei 
den Jüngsten üblich, mit zwei gegen zwei Spielerinnen auf einem 
4,5 x 4,5 Meter großen Feld gespielt.
Im 1. Spiel zwischen dem ASV Rauschenberg und dem TV Hart-
enrod 1 herrschte noch etwas Nervosität auf beiden Seiten. Doch 
Hartenrod fand schnell zu ihrem Spiel und zeigte sich deutlich 
spielsicherer als die Einheimischen, was einen ungefährdeten 
25:17 und 25:18-Sieg zur Folge hatte.

In ihrer zweiten Begegnung gegen den TV Hartenrod II gingen 
Martje Schäfer, Aurelia Brattoli und Maila Kirschke auf Grund 
ihrer besseren Aufschläge mit 25:16 in Führung und konnten ihre 
Dominanz auch im 2. Abschnitt mit einem 25:15-Satzerfolg vor 
den Augen ihrer Eltern bestätigen.
Da zum Abschluss die 1. Mannshaft der Hinterländer ihr 2. Team 
mit 2:0 besiegte, heißt die Reihenfolge nach dem 1. Spieltag: Hart-
enrod 1 vor Rauschenberg und Hartenrod 2.
Ganz erfreulich, dass mit Aleyna und Melis sich zwei Nachwuchs-
spielerinnen des ASV für Schiedsgerichte zur Verfügung standen.

H.-D. Henkel

Mit Platz 2 für die nächste Spielrunde qualifiziert
 Der 2. Spieltag der weiblichen Jugend B in Marburg, war gleich-
zeitig bereits der letzte Spieltag der Vorrunde. Nach Wetter waren 
diesmal alle fünf Mannschaften der Bezirksliga Mitte 1 gekom-
men, um im System „Jeder gegen Jeden“ ihre vier Spiele zu ab-
solvieren.
Gleich zum Auftakt die wichtige Begegnung zwischen dem TV 
Hartenrod und dem ASV Rauschenberg. Am 1. Spieltag hatte der 

sich Rauschenberg noch gleichem 
Gegner mit 1:2 knapp geschlagen 
geben müssen.
Auch diesmal sah es zu Beginn 
gar nicht gut für den ASV aus. 
Noch nie hatte der Sechser in 
dieser Formation miteinander ein 
Spiel absolviert. Und so stand es 
bereits 7:12, als Rauschenbergs 
Coach die erste Auszeit nahm. 
Danach ein stabilerer Spielaufbau 
und mehr druckvolle Aufschläge, 
die Hartenrod in Schwierigkeiten 
brachten. Beim Stande von 17:17 
hatte Rauschenberg den Gegner 
eingeholt.
Die beiden Zuspielerinnen Han-
nah Minu Staffel und Paula 
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Kockskämper führten nun glänzend Regie und punkte-
ten mit ihren Aufschlägen. Mit sechs Punkten in Serie 
entschied der ASV den 1. Satz mit 25:21 für sich.
Im 2. Durchgang war es erneut Spielführerin Hannah 
Minu Staffel, die mit sieben Sprungaufschlägen nach-
einander den Grundstein zum sicheren 25:18-Sieg legte.
Nach einem 25:9 und 25:10-Pflichtsieg gegen Blau-Gelb 
Marburg II, das Spitzenspiel welches keines wurde. Die 
Erste Mannschaft der Gastgeberinnen dominierte die-
se Partie mit 2:0, in der sich Rauschenbergs Spielerin-
nen sichtlich für die letzte Partie des Tages „schonten“.
Das Spiel gegen den SV Volpertshausen sollte unbe-
dingt gewonnen werden, um in der Abschlusstabelle an 
Konkurrent Hartenrod vorbeiziehen zu können. Doch 
vergeblich warteten Aleyna Karaman, Melis Sayar, 
Ilayda Greib, Lilliana Weber, Paula Kockskämper und 
Kapitän Hannah Minu Staffel auf ihren Gegner. Dieser 
musste wegen eines gesundheitlichen Vorfalls die Partie 
kampflos absagen.
So schaffte es der ASV Rauschenberg in der Abschluss-
tabelle sich an Hartenrod vorbeizuschieben und mit 
Platz 2 für die nächste Spielrunde zu qualifizieren.

  H.-D. Henkel

High Noon in Rauschenberg: Derby und Spitzen-
spiel der ASV-Volleyballer am Sonntag

Am kommenden Sonntag (9. November) ist es wieder soweit: Ab 
12 Uhr heißt es in Rauschenberg „High Noon“ – der perfekte 
Zeitpunkt für ein packendes Volleyball-Duell, das nicht nur Vol-
leyball-Fans keinesfalls verpassen sollten. Die Männermannschaft 
des ASV Rauschenberg empfängt im Heimspiel den Bezirksliga-
Mitaufsteiger Eintracht Stadtallendorf, der mit einer beeindru-
ckenden Bilanz von 12 Punkten aus vier Spielen in die Saison ge-
startet ist. Die Rauschenberger liegen nur zwei Punkte dahinter 
auf Platz 3 und wollen natürlich an den letzten Heimspielerfolg 
anknüpfen.
Dieses Spiel verspricht Spannung pur, denn die beiden Teams 
gehörten schon in der letzten Kreisligasaison zu den Ausnahme-
teams – mit jeweils nur einer Niederlage gegeneinander – und lie-
fern sich bereits immer spannende und emotionale Duelle. Der 
Eintritt ist kostenlos, doch die Begeisterung und die Emotionen, 
die bei diesem Spiel aufkommen, sind sicherlich unbezahlbar.
Im Anschluss an das Derby steht noch ein weiteres Highlight auf 
dem Programm: Das zweite Spiel des Tages gegen den VfL Mar-
burg II. Trotz nur eines Siegs aus vier Spielen sollte das Team aus 
der Universitätsstadt nicht unterschätzt werden. Die Rauschen-
berger Volleyballer sind bestens vorbereitet und wollen auch die-
ses Match für sich entscheiden.
Also: Vorbeikommen, anfeuern und einen spannenden Spieltag 
voller Volleyball-Action in Rauschenberg erleben!.

Manfred Günther für das ASV-Männerteam

Kyffhäuserkameradschaft Josbach
Bei den kürzlich durchgeführten Landesmeisterschaften des Kyff-
häuserbundes, LV Hessen in Homberg/Efze konnten die jugend-
lichen Luftgewehrschützen der Kyffhäuserkameradschaft Josbach 
mit sehr guten Ergebnissen aufwarten und im Einzel- und Mann-
schaftswettbewerb die vorderen Plätze belegen:

Der Schießwart Erwin Dewald gratulierte den Siegerinnen und 
Siegern für die erzielten Erfolge, dankte für ihren Einsatz, und 
überreichte anschließend die Urkunden und Medaillen.

Hans-Joachim Jünger

Schießwart E. Dewald und Vincent Vaupel

Mannschaftspokal  
2025 - LGA

Schießwart E. Dewald  
und Linus Jürgen
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„Und was ist mit mir?“
Geschwister von Kindern mit chronischen 
Erkrankungen oder Behinderungen 
begleiten

Infos und Anmeldung:
www.vhs-marburg-biedenkopf.de/digital/elternakademie
Anmeldeschluss: 16.11.2025

Di., 18.11.25
18:30–20:15 Uhr

gebührenfrei und
akkreditiert!

Onlineveranstaltung für Eltern, Erziehungsberechtigte, 
Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte

Wenn ein Kind chronisch krank oder behindert ist, steht 
es verständlicherweise im Mittelpunkt vieler familiärer 
Entscheidungen, Emotionen und Alltagsroutinen. Doch 
was bedeutet das für die Geschwister? Sie entwickeln oft 
früh ein Gespür für Rücksicht, verzichten auf 
Aufmerksamkeit, übernehmen Verantwortung – und 
fragen sich manchmal: Und wo bleibe ich?

Dieser Vortrag gibt Raum für eine oft übersehene 
Perspektive:
• Wie erleben Kinder das Aufwachsen in einer Familie 

mit besonderen Belastungen?
• Welche langfristigen Auswirkungen kann das haben –

positiv wie negativ?
• Was brauchen sie, um gesund und selbstbewusst 

aufzuwachsen?
• Wie können wir ihre gesunde Entwicklung 

unterstützen?

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die zuhören, 
verstehen und stärken wollen – Eltern, Fachkräfte oder 
engagierte Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter.

Unsere Referentin Lisa Konur ist Heilpädagogin, Lehrerin,
systemischer Elterncoach und Fachkraft für Geschwister
von Menschen mit chronischen Erkrankungen und/oder
Behinderung. Beim Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-
Wehrda e. V. leitet sie das Angebot „STARKids.
Gemeinsam stark. Einzigartig in besonderen Familien“.

Veranstaltende:Kontakt:
Angela Springer (päd. Leitung vhs)
06421 – 405 6716
vhs-elternakademie@marburg-biedenkopf.de
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Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 

Rauschenberg und Schwabendorf)

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Drittletzter Kirchensonntag, 9. November 2025
  9.15 Uhr	 Bracht, Gottesdienst
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Andacht zum Martinstag mit anschl. 

Umzug des Posaunenchores
Dienstag, 11. November 2025
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Konfirmanden Jg 2025/26
Freitag, 14. November 2025
18.00 Uhr	 Bracht, Andacht zum Martinstag mit anschl. Umzug
Samstag, 15. November 2025
18.00 Uhr	 Bracht, Kirche Konzert Kiever Orgeltrio „Brücken-

schläge“

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 9. November 2025
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Sonntag, 9. November 2025
10.00 Uhr	 Gottesdienst Burgholz mit Pfarrer i.R. Helmut Golin
11.15 Uhr	 Gottesdienst in Wolferode mit Pfarrer i.R. Helmut 

Golin
Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen

Samstag, 8. November 2025
17.00 Uhr	 Andacht zu St. Martin in der Ernsthäuser Dorfkirche
18.30 Uhr	 Theatergottesdienst „Starke Frauen der Reforma-

tion – Katharina von Bora & Sophie Scholl“ in der 
Rauschenberger Stadtkirche

Sonntag, 9. November 2025
10.30 Uhr 	 Kirche Halsdorf: Gottedienst im Kooperationsraum, 

Literaturgottesdienst: „Und dann steht einer auf und 
öffnet das Fenster“

Dienstag, 11. November 2025
17.00 Uhr	 Andacht zu St. Martin in der Rauschenberger Stadt-

kirche
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sonntag, 9. November 2025
14.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung mit TeDeum
Montag, 10. November 2025
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den Frieden
Dienstag, 11. November 2025
17.00 Uhr	 St.-Martinsandacht – St. Martinsumzug
Mittwoch, 12. November 2025
18.30 Uhr	 Hl. Messe

geb. Pfalz

* 28.11.1940  † 22.10.2025

Wir vermissen DichWir vermissen Dich
Deine Familie sowie alle AngehörigenDeine Familie sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen- 
beisetzung findet am 14.11.2025 um 14 Uhr 
in der Stadtkirche Rauschenberg statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 
abzusehen.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille 
auseinander. 

Wir nehmen Abschied von

   Margarete Feller

15:00 Uhr Eröffnung durch die Bürgermeisterin 

18:00 Uhr Abholung des Nikolaus am Torbogen 
und Zug zum Weihnachtsmarkt 

Auftritte Frauenchor, Spielmannszug und 
Musikverein 

 

Rauschenberger 
Weihnachtsmarkt  

Samstag, 6. Dezember 2025 
15:00 Uhr bis 23:00 Uhr an der 

Kratz’schen Scheune 

Kinderbetreuung durch die Stadtjugendpflege 

Tombola: Jedes Los gewinnt 

Kulinarisches, Kreatives und 
Schönes zur Weihnachtszeit 

Es steht nur begrenzt öffentlicher Parkraum an der Kratz’schen 
Scheune und an der Grundschule zur Verfügung. 

Hundeschule           BrachtPfoten                               

Lohweg 14
35282 Rauschenberg/Bracht
Tel. 0170-507 84 37

www.brachtpfoten.de

Claudia Hilberg

info@brachtpfoten.de
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Raus aus der Dusche 
und hin zum gemeinsamen Singen 

Rauschenberg singt!

Der Kirchen- und Frauenchor lädt ein zu einem gemeinsamen Singen für Jung und Alt.
Neben Gesangseinlagen des Chores unter der Leitung von Frau Bonita Hyman wollen wir
Hits für Jung und Alt von damals bis heute mit euch allen gemeinsam singen.

Wir freuen uns auf euer Kommen.    

am 15.11. 2025 
ab 18:30 Uhr 
in der Kratz’schen Scheune

Chorleiterin 
Bonita HymanDer Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.Ve
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Spielbericht vom 14. Spieltag in der KLB. Marburg Gr. 1  
am So. 02.11.25 um 14:30 Uhr (RP) in Ernsthausen

Schiedsrichter: Lasse Wagner (SG Lahnfels)
TSV Ernsthausen : TSV Rauschenberg

4 : 3 (0:1)
Tore: (45+1) 	 0:1 Timo Debus
          (51.)    	 1:1 Emre Yildirim
          (60.)    	 2:1 Parik Hampel
          (72.)    	 3:1 Emre Yildirim
          (82.)    	 3:2 Jens Weckesser (Strafstoß)
          (84.)    	 4:2 Patrik Hampel
          (87.)    	 4:3 Jens Weckesser (Strafstoß)
Besondere Vorkommnisse: (75.) TSV Ernsthausen verschießt 
Strafstoß
Das "Lokalderby" zwischen dem TSV Ernsthausen und dem TSV 
Rauschenberg hielt, was es versprach, Spannung, Emotionen und 
Tore satt!!
Von Beginn an entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel mit Chan-
cen auf beiden Seiten, kurz vor der Halbzeitpause nutzte der TSV 
Rauschenberg eine Unachtsamkeit in der Ernsthäuser Defensive 
und ging verdient mit 0:1 in Führung!
Nach dem Seitenwechsel zeigte Ernsthausen jedoch ein völlig 
anderes Gesicht! Mit mehr Tempo, Einsatz und Zielstrebigkeit 
drängte die Mannschaft von Trainer Luis Viegas auf den Aus-
gleich und wurde belohnt, in der 51. Minute traf Emre Yildirim 
nach starkem Angriff zum 1:1 und nur wenige Minuten später 
drehte Patrik Hampel mit einem sehenswerten Treffer das Spiel 
auf 2:1 für Ernsthausen. 

Jetzt lief alles für die Hausherren, in der 72. Minute packte erneut 
Emre Yildirim den "Hammer" aus und traf mit einem Schuss aus 
rund 20 Metern zum 3:1. Jetzt war die Stimmung am "Kochen", 

ein Elfmeter für die Gastgeber hätte sogar die Vorentscheidung 
bringen können, doch dieser blieb, wie schon zuletzt, ungenutzt!!
Das rächte sich fast, denn Rauschenberg kam in der 82. Minute 
durch einen fragwürdigen Strafstoß auf 3:2 heran, doch Ernsthau-
sen zeigte sofort die richtige Reaktion, nur zwei Minuten später 
stellte Patrik Hampel mit seinem zweiten Treffer den alten Ab-
stand wieder her zum 4:2. Das Derby blieb weiter turbulent, in der 
87. Minute bekamen die Gäste erneut einen Elfmeter zugespro-
chen, der "Dritte in diesem Duell" und verkürzte nochmals auf 4:3.

In den Schlussminuten war es dann ein offener Schlagabtausch, 
doch der TSV Ernsthausen verteidigte leidenschaftlich und brach-
te den knappen, aber verdienten "Derbysieg" über die Zeit.
Fazit: Die zahlreichen Zuschauer sahen ein emotionales und in-
tensives Match mit allem, was das Fußballherz begehrt, Ernst-
hausen kämpfte sich nach Rückstand eindrucksvoll zurück und 
belohnte sich am Ende mit einem verdienten 4:3 Heimsieg!
TSV Ernsthausen:
Patrick Eisenhaber (TW.1), Patrick Happel (C.2), Rene Fenderl 
(3), Patrick Rauch (4), Patrik Hampel (7), Benjamin Köhler (9), 
Nicola Michel (10), Jonas-Daniel Roepke (12), Benjamin Schmidt 
(17), Jody Pierri (19), Emre Yildirim
Ersatzbank:
Silas Moll (5) ab der (78.), Bastian Feußner (13) an der (53.), Dusty 
Laukel (16) ab der (89.), Erol Salci (18) ab der (71.), Ikram Cakir 
(21) ab der (59.)
Trainer u. Betreuer:
Luis Viegas u. Larry Kuhnle
TSV Rauschenberg:
Kevin Boseniuk (TW.1), Bastian Berbalk (2), Christian Schein (3), 
Matti Damm (4), Sascha-Pascal Kloss (5), Tizian Nau (6), Chris-
toph Jockel (C.8), Souare Fassaly (9), Timo Debus (10), Fabian 
Lauer (13), Linus Nau (15)
Ersatzbank:
Frithjof Henkel (7) ab der (78.), Jens Weckesser (14) ab der (77.), 

Sascha Kaufmann (17) ab der (86.), 
Fabian Lotz (20), Aron Schäfer 
(ETW.22)
Trainer u. Betreuer:
Sascha-Pascal Kloss, Daniel Koch 
u. Markus Weckesser
Am 15. Spieltag, So. 09.11.25 gas-
tiert der TSV Ernsthausen beim 
bisherigen Tabellenführer FV 1927 
Cölbe, Spielbeginn ist um 14:30 
Uhr durch Schiedsrichter Andreas 
Stey (TSV Caldern).
Am 16. Spieltag, So. 16.11.25 hat 
die Mannschaft vom TSV Ernst-
hausen nochmals "spielfrei", bevor 
es dann schon in die Rückrunde 
am 17. Spieltag, So. 23.11.25 gegen 
den SV Emsdorf II geht, Spielbe-
ginn in Ernsthausen ist um 15 Uhr 
(Anstoßzeit wird evtl. geändert)

TSV Ernsthausen -  
Die Fußballabteilung
Bericht: Jody Pierri u.  

Larry Kuhnle
Fotos: Angelina Berg


